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N I E D E R S C H R I F T  
25. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Kultur und Sport der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde – 
Wahlperiode 2014 - 2019 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 25.04.2018 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 20:09 Uhr 

 Sitzungsort: Stadt Luckenwalde, Markt 11, Beratungsraum 
HeimatMuseum, 14943 Luckenwalde 

 

Anwesend: 
 Vorsitzender- Herr Thomas Herold  
 Mitglieder- Frau Sabine Bölter  
Herr Hans Buchner  
Herr Bert Lindner bis Ende TOP 13.1 
Herr Dietrich Maetz Vertreter für Frau Walbrach 
Herr Carsten Nehues Vertreter für Herrn Guhlke 
Herr Erik Scheidler Vertreter für Frau Dr. 

Migulla 
Herr Felix Thier  
 Sachkundige Einwohner- Frau Gabriele Blazy  
Herr Marko Ott  
Herr Stefan Pinkawa  
 Verwaltung- Herr Tomas Blümel bis Ende TOP 5 
Herr Stephan Gruschwitz  
Frau Petra Hartfuß  
Frau Valeria Pense bis Ende TOP 9 
Herr Klaus-Ulrich Seifert  
 Schriftführerin- Frau Andrea Rottke  
 
 

Abwesend: 
 Mitglieder- Herr Christoph Guhlke  
Frau Dr. Heidemarie Migulla  
Frau Nadine Walbrach  
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Tagesordnung: 

I. ÖFFENTLICHER TEIL: 

 1.  Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Anwesenheit 

 

 2.  Einwohnerfragestunde  
 3.  Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils 

der Sitzung vom 14.03.2018 
 

 4.  Feststellung der Tagesordnung  
 5.  Präsentation Planung Kunststofflaufbahn (Tartanbahn)  im 

Werner-Seelenbinder-Stadion 
 

 6.  Beschlussvorlage  
 6.1.  Grundsatzbeschluss zum Anbau Kita ,,Sunshine" B-6341/2018 

 7.  Anfragen von Ausschussmitgliedern  
 8.  Informationen der Verwaltung  
 8.1.  Turmfest 2018  
 9.  Informationen des Ausschussvorsitzenden  
  

 

I. Öffentlicher Teil 

 
TOP  1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Anwesenheit 
 

  
Herr Herold eröffnet die 25. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport. Die 
Ladung erfolgte ordnungsgemäß. Zu Sitzungsbeginn sind acht Mitglieder anwesend.  
 
   
TOP  2. Einwohnerfragestunde  
  
keine 
  
  
TOP  3. Einwendungen gegen die Niederschrift des 

öffentlichen Teils der Sitzung vom 14.03.2018 
 

  
keine  
  
  
TOP  4. Feststellung der Tagesordnung  
  
bestätigt 
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TOP  5. Präsentation Planung Kunststofflaufbahn 
(Tartanbahn) im Werner-Seelenbinder-Stadion 

 

  
Frau Herzog-von der Heide erklärt, dass wie bei der letzten großen Investition im Bereich 
Sport, wieder die Fördermöglichkeit über das Kommunale Investitions Programm (KIP) 
genutzt werden soll. Wie bekannt, muss bei diesem Programm ein Sportverein der 
Antragsteller sein. Durch die Einsparungen beim Kunstrasenplatz konnte dieses Geld für den 
planerischen Vorlauf genutzt werden. Die LLG Luckenwalde wurde darüber informiert und 
konnte fristgerecht den Förderantrag beim Kreissportbund Teltow-Fläming einreichen. Da 
der Verein die Kofinanzierung nicht leisten kann, wurde, wie beim FSV 63, eine 
Vereinbarung zwischen Stadt und Verein getroffen, dass die Stadt für den Eigenanteil 
aufkomme. 
 
Anhand einer Powerpoint-Präsentation stellt Herr Prill, Jugendwart LLG Luckenwalde, den 
Verein und seine Mitglieder vor. Die Präsentation liegt der Niederschrift als Anlage 1 bei. 
 
Herr Abicht, Vereinsvorsitzender LLG Luckenwalde, fügt hinzu, dass der Wunsch nach 
einer neuen Bahn bereits sehr lange besteht und deshalb auch nach Herantreten von Seiten 
der Stadt die Bereitschaft vorhanden war, als Antragsteller zu fungieren. Durch die 
bereitgestellten Mittel wurde von der LLG Luckenwalde das Planungsbüro Ehmer mit der 
Vorplanung beauftragt. 
 
Herr Ehmer, Planungsbüro Ehmer, stellt anhand von Präsentationsmaterial die Vorplanung 
vor. Die Präsentation mit den Eckdaten liegt der Niederschrift als Anlage 2 bei. 
 
Herr F. Thier möchte wissen, ob es bei der geplanten Beachvolleyballfläche einen 
umlaufenden Weg gäbe, um die Sandvertragung zu verhindern.  
 
Hierfür ist eine Sandfangrinne geplant, welche aus Gumminoppen besteht. Der 
einzubringende Spezial-Sand sei klumpfrei, so Herr Ehmer. 
 
Herr Nehuse fragt, wie breit der Fußweg entlang der Traversen sei.  
 
Der Fußweg wird eine Breite von 1,50 Meter betragen und trotz Veränderung der 
Beleuchtung ausreichend sein, so Herr Ehmer. 
 
Des Weiteren erklärt Herr Ehmer, dass die momentane Beleuchtung der Anlage keiner 
Norm mehr entspräche. Für den Trainingsbetrieb seien 70 Lux normgerecht. Die jetzige 
Anlage bringe im falschen Lichtwinkel nur 20 Lux. 
 
Um eine realistische Kostenrechnung zu erstellen, wurde an vier Punkten Erdbohrungen 
vorgenommen, um eventuelle Bodenbelastungen zu ermitteln. Aus diesen Erkenntnissen 
stellen sich die hohen Entsorgungskosten zusammen. Das vorgefundene Bodenmaterial darf 
für einen Neubau nicht genutzt werden.  
Vergleichsrechnungen, wenn der Boden nicht abgetragen und alles darauf gebaut werden 
würde, ergaben, dass die Kosten identisch seien, so Herr Ehmer. 
 
Frau Herzog-von der Heide erklärt, dass nach einer kostengünstigeren Entsorgung des 
Bodenmaterials gesucht werden müsse. Ausgehend davon, dass für den Kreissportbund 
Teltow-Fläming eine Fördersumme in Höhe von ca. 700.000 Euro zugesprochen würde, 
wobei die LLG Luckenwalde nicht der einzige Antragsteller sei. Momentan sei nur der 1. 
Bauabschnitt leistbar.  
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Herr Abicht erwähnt abschließend, dass die LLG Luckenwalde in den Altersbereichen der 
Mitglieder zwischen 7 - 14 Jahren der größte Verein in Luckenwalde sei und auch der 
Schulsport auf dieser Fläche ausgeübt würde.  
 
Herr Scheidler möchte wissen, wie es dann mit dem 2. Bauabschnitt weitergehen solle. 
 
Frau Herzog-von der Heide hofft, dass es auch weiterhin die Fördermöglichkeit über das 
KIP-Programm geben wird. 
  
  
TOP  6. Beschlussvorlage  
   
TOP  6.1. Grundsatzbeschluss zum Anbau Kita "Sunshine" B-6341/2018 
  
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Errichtung eines Erweiterungsbaus an der Kita Sunshine gemäß der Vorplanung des 
Architekturbüros 
 
holtz gostomzyk architekten 
Reiherbeize 47 
14169 Berlin. 
 
Sie bildet die Grundlage für die zu beauftragenden weiteren Planungsphasen. 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0   
Zustimmung empfohlen 
 
 
TOP  7. Anfragen von Ausschussmitgliedern  
  
TOP  7.1. Grünfläche an der Kunsthalle  
  
Herr F. Thier macht auf den Zustand der Grünfläche an der Kunsthalle aufmerksam. Einst 
war dies eine Vorzeige-Anlage. Die dort befindlichen Spalierbäume benötigen dringend 
einen Formschnitt und die Rasenfläche müsse gemäht werden. Er regt an, in Rücksprache 
mit dem Eigentümer, den Bauhof zu beauftragen. 
 
Frau Herzog-von der Heide informiert, dass nach dem Eigentümerwechsel jetzt ein 
Ansprechpartner bekannt wäre. Sie nimmt den Hinweis auf und wird diesbezüglich mit dem 
Ansprechpartner in Kontakt treten. Das Angebot, den Bauhof dazu zu beauftragen, sollte 
aber nicht als Einstieg für ein Gespräch genutzt werden.  
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TOP  8. Informationen der Verwaltung  
   
TOP  8.1. Turmfest 2018  
  
Herr Gruschwitz stellt Frau Valeria Pense, die das Amt Wirtschaftsförderung, Kultur und 
Tourismus seit dem 1. März 2018 unterstützt, vor. 
 
In einer Powerpoint-Präsentation stellen Herr Gruschwitz und Frau Pense das Festgelände 
sowie die Veranstaltungsschwerpunkte des diesjährigen Turmfestes vor. Die Präsentation 
liegt der Niederschrift als Anlage 3 bei. 
 
Herr Gruschwitz bejaht die Frage von Herrn F. Thier, ob das Sicherheitskonzept ähnlich 
dem Vorjahr sei.  
 
Von Seiten der Polizei wurde zum Sicherheitskonzept die Auflage bekannt gegeben, das 
Festgelände unter das Glasflaschen-Verbot zu stellen. Die Umsetzung werde derzeit geprüft, 
so Herr Gruschwitz. Dies würde einen personellen Mehraufwand bedeuten und 
entsprechende Kosten. 
 
Herr Nehues und Herr Buchner sprechen sich für ein Glasflaschen-Verbot aus. Regen aber 
beide an, dass wie bisher an den Eingängen die Taschen auf Glasflachen kontrolliert 
werden. Das Verbot, ist öffentlich bekannt zu geben und ggf. auf dem Festgelände 
auszuhängen. 
 
Herr Gruschwitz bejaht die Frage von Herrn Ott, ob das Sicherheitspersonal befugt sei, das 
Hausrecht auf dem Festgelände durchzusetzen. 
 
  
TOP  9. Informationen des Ausschussvorsitzenden  
  
Herr Herold informiert, dass das Thema LUKA Netzwerk in der Juni-Sitzung behandelt wird.  
 
- Frau Pense verlässt die Sitzung. 
 
- Die Nichtöffentlichkeit wird um 20:03 Uhr hergestellt.  
  
  
  

 

 
 
Thomas Herold  Andrea Rottke 
Vorsitzender  Schriftführerin 
 
 
 
 
13.10 24 31 09 


	Anwesenheit
	text
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	bm_text3
	Nummer
	Betreff
	vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Beschlussk
	Zu
	ref_grname
	ref_siakz

